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SPRECHZEITEN und Rufnummern 
der Stadtteilgeschäftsstellen
ACHTUNG
Die Stadtteilgeschäftsstellen stehen Ihnen nach Termin-
vereinbarung offen. Sie erreichen uns zur Terminabsprache 
wie folgt: Zentrales Telefon: 07191 894-444
Direkt: Über die Anschlüsse der jeweiligen Stadtteile
E-Mail: buergeramt@backnang.de
Alternativ können Sie sich gerne online einen Termin auf  
der Homepage der Stadt Backnang unter backnang.de unter 
der Rubrik Service/Bürgeramt und E-Bürgerdienste/Online-
Terminvereinbarung einbuchen.

Heiningen, Tübinger Straße 28 Tel. 07191 894 - 581
Montag  8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag  8.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch  8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr

Maubach, Bregenzer Straße 8 Tel. 07191 894 - 582
Montag 14.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch   8.00 – 12.00 Uhr 
 und 14.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag   8.00 – 12.00 Uhr

Waldrems, Neckarstraße 40 Tel. 07191 894 - 585
Dienstag   8.00 – 12.00 Uhr 
 und 16.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag   8.00 – 12.00 Uhr 
 und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag   8.00 – 12.00 Uhr

Bitte achten Sie auch auf eventuelle Änderungen unter der 
Rubrik „Aus den Ortschaften“ sowie auf die Aushänge an den 
Stadtteilgeschäftsstellen.

Impressum

Herausgeber: Stadtverwaltung Backnang

Verantwortlich für den gesamten
amtlichen und redaktionellen Teil i.S.d.P.:

Oberbürgermeister Maximilian Friedrich

oder dessen Vertreter im Amt

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Knöpfle Druck GmbH & Co. KG

Verlag, Gesamtherstellung, Vertrieb:
Knöpfle Druck GmbH & Co. KG

Winnender Straße 20 · 71522 Backnang

Tel. 07191 34 33 8-0 · Fax 07191 34 33 8-17

E-Mail: info@knoepfle-druck.de

Erscheinung: i.d.R. wöchentlich mittwochs

Redaktionsschluss: i.d.R. freitags, 12.00 Uhr

E-Mail: mitteilungsblatt@backnang.de

Notruf 110
Feuerwehr 112
Polizei in Backnang 909-0
Rettungsdienst Krankentransporter 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 
Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden:
Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Winnenden 
Rems-Murr-Klinikum Winnenden, Am Jakobsweg 1,  
71364 Winnenden, Tel. 07195 5 91-0
Öffnungszeiten: 
Montag - Dienstag, Donnerstag - Freitag 18.00 – 22.00 Uhr 
Mittwoch 14.00 – 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8.00 – 22.00 Uhr
Kinder Bereitschaftspraxis Winnenden
Rems-Murr-Klinikum Winnenden, Am Jakobsweg 1,  
71364 Winnenden 
Öffnungszeiten: Montag - Freitag 18.00 – 22.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8.00 – 20.00 Uhr
unter Tel. 01806 07 36 14 oder 116 117
Außerhalb der Praxisöffnungszeiten Ihres Kinderarztes errei-
chen Sie die Kinder-Notfallpraxis der niedergelassenen Kin-
der- und Jugendärzte (in den Ambulanzräumen der Kinder- 
und Jugendmedizin am Rems-Murr-Klinikum Winnenden) 
unter der Zentralen Rufnummer für den Notfalldienst der Kin-
der- und Jugendärzte. - Eine Voranmeldung ist nicht erforder-
lich - Die diensthabende Vertretungspraxis erfahren Sie über 
den Anrufbeantworter Ihres Kinderarztes.
An den Werktagen von 09.00 – 19.00 Uhr: docdirekt – Kos-
tenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und 
Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte, doc-direkt.de 
oder Tel. 0711 96 58 97 00.
Apotheken-Bereitschaftsdienst
Freitag, 1. Mai 2026
Löwen-Apotheke Sulzbach, Backnanger Straße 32
71560 Sulzbach an der Murr, Tel. 07193 6967
Samstag, 2. Mai 2026
Täles Apotheke Weissach im Tal, Welzheimer Straße 42
71554 Weissach im Tal, Tel. 07191 3 45 16 50
Sonntag, 3. Mai 2026
Stadtapotheke-Steinheim, Friedrichstraße 2

71711 Steinheim an der Murr, Tel. 07144 8 12 30
Apothekennotdienst auch unter 0800 0 02 28 33 
(kostenfrei) oder www.aponet.de

Zahnärztlicher Notfalldienst
Jeweils von 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr und von 16.00 Uhr bis 
17.00 Uhr, zentrale Notfalldienst-Ansage über den Anruf-
beantworter.
An Wochenenden, gesetzlichen Feiertagen und Brückentagen.
Tel: 01801/116 116 (0,039 Euro/min) 
Weitere Informationen finden Sie unter:
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/

Augenärztlicher Notfalldienst
Augenärztliche Bereitschaftspraxis Stuttgart
Katharinenhospital Stuttgart, Kriegsbergstr. 60,  
70174 Stuttgart
Öffnungszeiten: Freitag 16.00 – 22.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8.00 – 22.00 Uhr

HNO – Ärztlicher Notfalldienst
täglich ab 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr und an Wochenenden und 
Feiertagen im Marienhospital/Notfallpraxis Marienhospital
unter Tel. 0180 500 36 56.
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Tierarztpraxis Krüger, Akazienweg 48, Backnang,Tel. 90 22 84 
www.tiernotdienst-rems-murr.de, Tel. 0800 93 00 600
Hinweise: Anrufe unter den angegebenen Telefonnummern 
sind kostenpflichtig. Bitte vollständige Rufnummern wählen.

BEREITSCHAFTSDIENSTE
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Maifest 
Rund ums Rathaus 

1. Mai 2026 
10.30 Uhr Ökumenischer Zeltgottesdienst  

Ab 12.30 Uhr Frühschoppenkonzert  

mit dem MV-Maubach 

 

Lassen Sie sich verwöhnen mit Steak 
und Würste vom Grill, Pommes, 

Kaffee und Kuchen, sowie 
Backhausfrischer Salz- und 

Zwiebelkuchen. 
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Beginn des nächsten Bauabschnitts zum Neubau des KA-
WAG-Kreisverkehrs

Im Anschluss an die Vollsperrung der Blumenstraße wird ab 
Montag, dem 27. April 2026, der zweite Bauabschnitt zum Neu-
bau des Kreisverkehrs Weissacher Straße / Stuttgarter Straße 
/ Blumenstraße beginnen. Dabei werden im nordöstlichen Be-
reich des Kreisverkehrs die Versorgungsleitungen erneuert, die 
Bushaltestelle Gesundheitszentrum in Fahrtrichtung ZOB bar-
rierefrei umgebaut und dieser Abschnitt des Kreisverkehrs her-
gestellt.

In diesem Bauabschnitt ist keine Zufahrt vom Bereich des 
Kreisverkehrs in die Weissacher Straße mehr möglich. Die Um-
leitung in die Weissacher Straße erfolgt über die Stuttgarter 
Straße und die Industriestraße. Die Umleitung zum Gesund-
heitszentrum in der Karl-Krische Straße erfolgt über die Stutt-
garter Straße und den Krankenhausweg, in welchem die Ein-
bahnstraßenregelung umgekehrt wird.

Zudem muss die Einmündung der Eichendorffstraße in die 
Weissacher Straße zeitweise voll gesperrt werden. Die Umlei-
tung in das beziehungsweise. aus dem Wohngebiet und zum 
Stadtfriedhof erfolgt über die Friedrich-List-Straße, die Ha-

AMTLICHES

senhälde, die Eugen-Adolff-Straße und die Stuttgarter Straße 
bzw. die Blumenstraße. Alle Umleitungsstrecken sind ausge-
schildert.

Aufgrund der Baumaßnahme kommt es auch zu Änderungen 
beim öffentlichen Busverkehr. Die Linien 365, 381, 382, 383 
und 384 können die Haltestellen Gesundheitszentrum nicht 
wie gewohnt anfahren. Als Ersatz wird in Fahrtrichtung Weis-
sacher Tal eine provisorische Ersatzhaltestelle in der Stuttgar-
ter Straße direkt an den Baubereich angrenzend und in Fahrt-
richtung ZOB in der Weissacher Straße ebenfalls direkt an den 
Baubereich angrenzend eingerichtet. Auf den betroffenen Li-
nien kann es zu Verspätungen kommen.

Standortübersicht Defibrillatoren in den Backnanger Stadtteilen

Standort Adresse Ortsteil Kontaktdaten Ansprechpartner

Mehrzweckhalle Maubach
Foyer Haupteingang, rechts am  Durchgang 
zur Halle

Stubener Weg 2
71522 Backnang

Maubach Marc Wahl
Marc.Wahl@backnang.de
0157 85059959

Rathaus Maubach
An der Hauswand links neben dem Eingang

Bregenzer Straße 8
71522 Backnang

Maubach Stadt Backnang
organisation@backnang.de
07191 894-0

Reisbachhalle Waldrems
Foyer Haupteingang, links Richtung 
Toiletten

Bietigheimer Straße 50a
71522 Backnang

Waldrems Vladimir Arnold
familieundbildung@backnang.de
0157 78878843

Rathaus Waldrems
Im überdachten Außenbereich  
an der Hauswand links

Neckarstraße 40
71522 Backnang

Waldrems Stadt Backnang
organisation@backnang.de
07191 894-0

Mehrzweckhalle Sachsenweiler
Haupteingang links vor Garderoben

Waldstraße 16
71522 Backnang

Sachsenweiler Ilona Werner
familieundbildung@backnang.de
0157 78868227

Dorfhalle Steinbach
Foyer OG, vor dem Zugang zur Halle

Seewiesenstraße 32
71522 Backnang

Steinbach Ilona Werner
familieundbildung@backnang.de
0157 7886827

Rathaus Heiningen
Im überdachten Außenbereich links neben 
dem Eingang zum Versammlungsraum

Tübinger Straße 28
71522 Backnang

Heiningen Stadt Backnang
organisation@backnang.de
07191 894-0

Rathaus Strümpfelbach
An der Hauswand links neben dem Eingang 
zum Versammlungsraum

Ludwigsburger Straße 5
71522 Backnang

Strümpfelbach Stadt Backnang
organisation@backnang.de
07191 894-0

Feuerwehrgerätehaus Mittelschöntal
An der Hauswand an der rechten Seite

Freudenstadter Straße 48
71522 Backnang

Mittelschöntal Stadt Backnang
organisation@backnang.de
07191 894-0

Sie möchten noch mehr  
über die Stadt Backnang  

und ihre Stadtteile erfahren?

Besuchen Sie unsere Homepage unter  

www.backnang.de
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Blaue Tonne Dienstag 26. Mai 2026
Gelbe Tonne Donnerstag 28. Mai 2026

Bitte alles bis 6.00 Uhr am Straßenrand bereitstellen.
Bitte alles an den bekannten Abgabestellen abgeben.

Öffnungszeiten der Entsorgungseinrichtungen:
Entsorgungszentrum Backnang: Mo. - Fr. 8.00 bis 12.00 Uhr
 13.00 bis 16.30 Uhr
Entsorgungszentrum Kaisersbach: Mo. - Fr. 8.00 bis 12.00 Uhr
 13.00 bis 16.30 Uhr
Entsorgungszentrum Schorndorf:  Mo. - Fr. 8.00 bis 12.00 Uhr
 13.00 bis 16.30 Uhr
Entsorgungszentrum Winnenden: Mo. - Fr. 8.00 bis 12.00 Uhr
 13.00 bis 16.30 Uhr
alle Entsorgungszentren:  Sa. 9.00 bis 14.00 Uhr

AWRM Service-Telefon:
Fragen zur Vermeidung, Verwertung und Entsorgung von Müll 
werden von der Abfallwirtschaft Rems-Murr AöR unter der Be-
ratungs-Hotline: 07151/7072-0 beantwortet.
E-Mail: info@awrm.de
De-Mail: info@awrm.de-mail.de

Abholung von Sperrmüll, Elektro-Altgeräte und Metall-
schrott (maximal zweimal im Jahr):
Die Anforderungskarten für die Abholung von Metallschrott 
und Elektro-Altgeräte ist kostenfrei und befindet sich im 
Umschlag der Informationsbroschüre, die Anforderungskar-
te für die Sperrmüll-Abholung für 25,- Euro und die Anfor-
derungskarte für Express-Sperrmüll 50,- Euro sind bei den 
vom Landkreis eingerichteten Verkaufsstellen erhältlich.

Waldrems

Sitzung des Ausschusses für Technik und Umwelt
Donnerstag, 30. April 2026; 19.30 Uhr
Sitzungssaal IUK, Postgasse 5
TAGESORDNUNG:
Öffentlich

1. Aktionsplan für Mobilität, Klima- und Lärmschutz   
 – Sachstandsbericht 
2.  Gestaltung Kreisverkehrsplatz Aspacher Straße/Schöntaler 

Straße/Friedrichstraße 
  – Sachstandsbericht 

3. Baugesuche 

4. Zustimmung zu über- und außerplanmäßigen Ausgaben 

5. Anträge der Fraktionen/Stadträte 

6. Verschiedenes 

7. Bekanntgaben 

8. Anfragen 

Maximilian Friedrich
Oberbürgermeister

Wir gratulieren allen (auch den nicht genannten) Jubila-
rinnen und Jubilaren sehr herzlich und wünschen Ihnen in 
Ihrem neuen Lebensjahr alles Gute, Gesundheit und einen 
schönen Festtag! 

In Maubach:
Herrn Hans Peter Weber zum 70. Geburtstag 
am 29. April 2026
Frau Erika Berta Palazzo zum 80. Geburtstag 
am 5. Mai 2026

In Waldrems:
Frau Hanne Maria Berta Rieger zum 96. Geburtstag 
am 21. April 2026

Entsorgungstermine Mai 2026
Restmülleimer Freitag (2-wöchentlich) 15. Mai 2026
 Freitag 29. Mai 2026
Biomüll Donnerstag 7. Mai 2026
 Freitag 29. Mai 2026

Sitzungstermine

SitzungstermineSSSSSiiiiittttzzzzuuuunnnngggggsssstttteeeerrrrmmmmiiiiinnnneeeeAUS DEN ORTSCHAFTEN 

Standesamtliche Nachrichten

Entsorgungstermine
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Stäffeles-Tour durch Backnang
Am Sonntag, den 3. Mai 2026, findet um 14.00 Uhr eine Stäf-
feles-Tour durch Backnang statt. Die Führung beginnt am 
Stiftshof und kostet zehn Euro. 

Interessierte haben die Möglichkeit, sich für die Teilnahme bis 
Donnerstag, 30. April 2026, 15.00 Uhr, online unter www.back-
nang.de/stadtfuehrungen zur Führung anzumelden. Die On-
lineanmeldung ersetzt die bisherige Anmeldung per E-Mail. 
Bei technischen Problemen, Rückfragen oder für Personen 
ohne die Möglichkeit, sich online anzumelden, kann die Tele-
fonnummer 07191 894-361 des Kultur- und Sportamts genutzt 
werden. Um passende Bezahlung direkt vor Ort bei der Führung 
wird gebeten.

Bei diesem 120-minütigen Stadtspaziergang treppauf und 
treppab führt die Stadtführerin die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer über die Stäffeles durch Backnang. Dieser Stadtspazier-
gang ist eine einzigartige Kombination aus Stadtgeschichte(n), 
Kultur und Natur. Das lässt sich – treppauf und treppab - am 
besten zu Fuß erwandern und erleben.

Stadtturm und Treppen am Markgrafenhof Foto: Martina Denker

Stellenausschreibungen

backnang.de/karriere

KOMM NACH 

BACKNANG

WERDE TEIL 

DES TEAMS!

Einrichtungsleitung
(m/w/d)

Kita Imster Straße

100 %-Stelle

Entgeltgruppe S 9 TVöD

Änderung des Redaktionsschlusses
Aufgrund des Maifeiertages am 1. Mai  

ist der Redaktionsschluss für das Mitteilungsblatt,  
welches am 8. Mai 2026 erscheinen wird,  

bereits am Donnerstag, 30. April 2026, 12.00 Uhr!

Wir bitten um Beachtung.

WICHTIG! in KW 41-2025 einfügenÄnderung des Redaktionsschlusses
Der Redaktionsschluss für das Mitteilungsblatt,  

welches am 13. Mai 2026 erscheinen wird,  
ist aufgrund der Vollverteilung  

bereits am Donnerstag, 7. Mai 2026, 12.00 Uhr!

Wir bitten um Beachtung.

Änderung des Redaktionsschlusses
Aufgrund des Pfingstfeiertage ist der Redaktionsschluss 

für das Mitteilungsblatt,  
welches am 27. Mai 2026 erscheinen wird,  

bereits am Donnerstag, 21. Mai 2026, 12.00 Uhr!

Wir bitten um Beachtung.

Historische Stadtführung
Am Samstag, den 2. Mai 2026, findet um 11.00 Uhr die erste 
Historische Stadtführung dieses Jahres 2026 statt. Die Führung 
beginnt am Amtsgericht im Stiftshof und kostet fünf Euro.

Interessierte haben die Möglichkeit, sich für die Teilnahme bis 
Donnerstag, 30. April 2026, 15.00 Uhr, online unter www.back-
nang.de/stadtfuehrungen zur Führung anzumelden. Die On-
lineanmeldung ersetzt die bisherige Anmeldung per E-Mail. 
Bei technischen Problemen, Rückfragen oder für Personen 
ohne die Möglichkeit, sich online anzumelden, kann die Tele-
fonnummer 07191 894-361 des Kultur- und Sportamts genutzt 
werden. Um passende Bezahlung direkt vor Ort bei der Führung 
wird gebeten.

Bei dieser 90-minütigen Tour durch die verwinkelten Gassen 
der Innenstadt lässt die Stadtführerin die spannenden Traditi-
onen und Geschichten Backnangs aufleben. Die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer erfahren dabei mehr über die abwechs-
lungsreiche und beeindruckende Geschichte der Fachwerkstadt.

Überblick über Backnang Foto: Martina Denker

AUS DEM RATHAUS
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Jugendrotkreuz 
Findet jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 18.00 bis  
19.30 Uhr statt.
Auskunft bei Kevin Huhnen unter jrk@drk-backnang.de

Gemeinschaft Sozialarbeit, Bewegungsprogramme
Seniorengymnastik
Yoga
Line Dance
Kraft und Balance (Sturzprophylaxe)
Gymnastik für Herren ab 60 Jahren
Wassergymnastik

Informationen unter der Tel. 07191 6 09 31 oder per E-Mail  
unter info@drk-backnang.de

Kleiderkammer Annahme und Ausgabe
Öhringer Straße 8, Tel. 07191 34 31 39 
E-Mail: kleider@drk-backnang.de, Leiterin Anne Fix
montags   9.00 – 12.00 Uhr
mittwochs 14.00 – 17.00 Uhr
samstags   9.00 – 12.00 Uhr (jeden 1. Samstag im Monat)

Für die Blutspende-Termine werden Helfer gesucht
Mithilfe in der Küche (Vesperbereitung), beim Aufbau sowie bei 
der Begleitung der Spender während und nach der Blutspende. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte unter Tel. 07191 6 09 31.

Bonhoefferstr. 2, 71522 Backnang, Tel. 07191 9 27 97 - 0
E-Mail: info@hospiz-remsmurr.de
Homepage: www.hospiz-remsmurr.de

Beratung zur Patientenverfügung
und vorsorgenden Papieren / Terminvereinbarung
Trauernetzwerk Rems-Murr

Ambulanter Hospizdienst Tel. 92797-22 
Begleitung Schwerstkranker, Sterbender und
Ihrer Angehörigen; Unterstützung zu Hause, im Pflegeheim 
und im Krankenhaus
E-Mail: ambulantes@hospiz-remsmurr.de

Kinder- und Jugendhospizdienst 
„Pusteblume“ Tel. 92797-20 
Begleitung von Kindern und Jugendlichen bei Krankheit, 
Tod und Trauer
E-Mail: kinder@hospiz-remsmurr.de

Stationäres Hospiz Backnang  Tel. 92797-40 
E-Mail: stationaeres@hospiz-remsmurr.de

SAPV Daheim SEIN       
Spezialisierte ambulante Palliativversorgung bei einem weit 
fortgeschrittenen Stadium einer nicht heilbaren Krankheit mit 
schweren Symptomen

Tel. 07191 9 27 97-70, E-Mail: wir@sapv-daheimsein-remsmurr.de
www.sapv-daheimsein-remsmurr.de

Stuttgarter Str. 139, 71522 Backnang
Tel. 07191 183 198 oder -199, Fax 07191 183 212
E-Mail: pflegedienst@paulinenpflege.de
Homepage: www.pflegedienst.paulinenpflege.de

Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e.V.

Paulinenpflege Winnenden e.V.
Ambulanter Pflegedienst Backnang

Aspacher Straße 32, Tel. 07191 8 38 56
E-Mail: awo-backnang@t-online.de
Vorsitzender: Ullrich Naumann
Sprechzeiten: dienstags, 15.00 – 17.00 Uhr und donnerstags, 
10.00 – 12.00 Uhr sowie nach Vereinbarung

 
im Haus der AWO

 
Betreuungsverfügung - Termin nach Absprache 

 
für Kinder von 6 – 10 Jahren

Öhringer Straße 8, Tel. 07191 6 85 41, Fax 07191 7 21 88 , 
Homepage: www.drk-backnang.de

Kontakte zur Bereitschaft/Bereitschaftsabend 
Organisations- und Übungsabende an jedem Mittwoch von 
20.00 – 22.00 Uhr. 
Informationen unter bereitschaftsleitung@drk-backnang.de

Erste-Hilfe-Lehrgänge
Auf Anfrage
Anmeldung und Auskunft unter Tel. 07191 6 85 41 oder per  
E-Mail unter ausbildung@drk-backnang.de.

SOZIALES

Arbeiterwohlfahrt –
Ortsverein Backnang

Deutsches Rotes Kreuz –
Ortsverein Backnang

Mobile Dienste Backnang
Das DRK macht mobil!

Fahrdienst: Unser Team fährt Sie
nicht nur ins Krankenhaus, zum Arzt oder zu Behörden.

Hauswirtschaftlichen Hilfen: Wir bieten Entlastung 
bei der Bewältigung des Alltags.

Schülerbetreuungen: Für Menschen mit seelischen, 
körperlichen oder geistigen Beeinträchtigungen.

Hausnotruf: Auf Knopfdruck erhalten Sie schnellstmöglich 
Hilfe – jederzeit!

Auskunft, Informationen und Beratung:
Fabian Frasch + Irma Hettich, Wanne 3/2, 71522 Backnang
Tel.: 07191 88311 / Fax: 07191 953690
Mail: Mobiledienste.Backnang@drk-rems-murr.de
Homepage: www.drk-rems-murr.de

Frauen- und Kinderschutzhaus Rems-Murr und 
℡℡Frauenberatungsstelle
Das Frauen- und Kinderschutzhaus bietet Schutz für von 
häuslicher Gewalt betroffene Frauen und deren Kinder. 

Kontaktbüro Frauenberatungsstelle: ℡ 07191 9308655
Bundesweite Hilfetelefon (24 Std.): ℡ 0800 0116016
Polizei Notruf (nachts und am Wochenende): ℡ 110
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Sonntag, 3. Mai 2026
4. Sonntag nach Ostern

„Singet dem Herrn ein neues Lied, denn er tut Wunder.“
Psalm 98,1

Donnerstag, 30. April 2026
 9.30 Uhr Krabbelgruppe, GH Maubach
 Neueinsteiger melden sich bitte vorab telefonisch 

bei  Sibylle Reich (Tel. 933346)
17.00 Uhr  Mädchenjungschar (5. - 7. Klasse), GH Maubach

Freitag, 1. Mai 2026
10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst beim Maifest vom Mu-

sikverein Maubach 
 (Diakon Jonas Wintergerst und Diakon Wriedt)

Sonntag, 3. Mai 2026 
10.15 Uhr Gottesdienst in der Auferstehungskirche Waldrems
  (Pfarrer i.R. Wessel und Herr Ziegler von Open 

Doors)

Der Gottesdienst wird musikalisch von Frau Wessel an der Orgel 
begleitet.

10.15 Uhr Kirchenkids, GH Waldrems-Heiningen

Montag, 4. Mai 2026
17.00 Uhr Jungschar Maubach (1. - 4. Klasse), GH Maubach

Dienstag, 5. Mai 2026 
14.30 Uhr Seniorennachmittag, GH Maubach
20.00 Uhr Kirchenchorprobe, GH Waldrems-Heiningen

Mittwoch, 6. Mai 2026
19.45 Uhr Probe des Posaunenchors, GH Heininger Weg

Vertretungsregelung während Vakanz
Die Pfarrstelle in unserer Gemeinde ist zurzeit vakant.
Pfarrerin Rupp übernimmt in dieser Zeit die Kasualvertretung 
und stellvertretend die geschäftsführenden Aufgaben.

Pfarrerin Rupp:
Tel.: 07191 / 80 95 015, E-Mail: Desiree.Rupp@elkw.de

Bitte geänderte Öffnungszeiten beachten: 
Ab dem 15. April 2026 gelten neue Öffnungszeiten im Ev. 
Pfarramt Waldrems: 
Mittwoch, 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr 
sowie nach vorheriger Absprache am Dienstagnachmittag. 

Folgende Sonntage sind für Taufen vorgesehen:
24. Mai 2026 10.15 Uhr Auferstehungskirche 
  Waldrems-Heiningen
14. Juni 2026 10.15 Uhr Pauluskirche Maubach
19. Juli 2026 10.15 Uhr Auferstehungskirche 
  Waldrems-Heiningen

Obere Bahnhofstr. 26, 71522 Backnang
Tel. 07191 6 86 52, Fax 07191 7 10 38
E-Mail: pfarramt.johannes@katholisch-backnang.de
Homepage: www.katholisch-backnang.de

Katholische Kirchengemeinde 
St. Johannes
Heiningen, Maubach und Waldrems

Ambulanter Pflegedienst „Pauline pflegt“ von der 
Paulinenpflege Winnenden e.V.

Ihr ambulanter Pflegedienst speziell für Menschen mit  
Behinderung, jeden Alters, mit folgenden Leistungen: 

 und im Haushalt

Ammerstraße 18, 71522 Backnang-Waldrems
Tel. 07191 6 85 27, Fax 07191 34 03 20
E-Mail: pfarramt.backnang.waldrems@elkw.de
Homepage: www.kirche-wahema.de 

Bürozeiten der Pfarramtssekretärin Frau Anja Braun: 
Mittwoch, 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr 
sowie nach vorheriger Absprache am Dienstagnachmittag.

Verein Kinder- und 
Jugendhilfe Backnang e. V.

 

        
wellcome – Prak sche Hilfe nach der Geburt  
wellcome-Teams unterstützen Familien mit 
Babys während des ersten Lebensjahres: 
Ehrenamtliche greifen Eltern unter die Arme,  
die Entlastung im Alltag be n. 
 
Kontakt wellcome in Backnang:  
Verein Kinder- und Jugendhilfe Backnang e.V. 
Diana Bertele, wellcome-Koordinatorin,  
Theodor-Körner-Straße 1, 71522 Backnang 
Telefon: 0175/9727898, 
 E-Mail: backnang@wellcome-online.de 

AUS DEN KIRCHEN
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Freizeit-Volleyball in der Reisbach-Turnhalle in Waldrems

Lust auf Volleyball, aber noch kein passendes Team gefunden? 
Vielleicht hat Deine Suche jetzt ein Ende. Wir laden herzlich 
ein, in unsere Volleyball-Gruppe zu kommen. Wir spielen (au-
ßerhalb der Schulferien) jeden

Dienstag von 18.00 bis 20.00 Uhr in der
Schulturnhalle Reisbachtal in Waldrems

Bei uns spielen alle Geschlechter und Altersgruppen von 20 bis 
65 Jahren zusammen. Man muss kein Profi sein, um bei uns 
mithalten zu können, aber ein wenig Ballsicherheit, Regel-
kenntnis und Spielverständnis müssen schon sein, denn sonst 
kommt kein Spiel zustande - und das macht niemand Spaß. 
Aber einfach mal kommen und ausprobieren, dann zeigt sich 
gleich, ob es passt - für Dich und für uns.

Und wer ist eigentlich „wir“? Wir ist der cje backnang e.V. 
(club junges europa). Die Teilnahme am Volleyball kostet 
nichts, man muss auch kein Vereinsmitglied sein (darf das aber 
natürlich gerne).

Ach ja! Und nach dem Duschen gehen wir zusammen was essen 
und trinken.

Noch Fragen?

Jürgen Wintergerst, Tel. 01577 26 26 16 8 
E-Mail: juergen.wintergerst@outlook.de

Jahreshauptversammlung des Gesangvereines „Harmonie“ 
Waldrems - Heiningen e.V.
Teil 2
Ein besonders feierlicher Moment folgte unter dem Tagesord-
nungspunkt „Ehrungen/Dank“: Mit treffenden Worten be-
schrieb Walter Sammet ein Mitglied, das sich über viele Jahre 
hinweg mit großer Herzlichkeit und Hilfsbereitschaft einge-
bracht hat. Schnell wurde klar, dass es sich um Dieter Taschner 
handelte. Unter stehenden Ovationen wurde er zum Ehrenmit-
glied des Gesangvereins Harmonie Waldrems-Heiningen er-
nannt. Die Urkunde sowie ein Präsent überreichten Volkmar 
Schroth und Walter Sammet. 

Bei der feierlichen Überreichung der Ehrenmitgliedsurkunde an 
unser besonders engagiertes und geschätztes Mitglied Dieter 
Taschner. Von links: Vorstand Volkmar Schroth, Ehrenmitglied 
Dieter Taschner und Vorstand Walter Sammet.

Homepage: www.cje-backnang.de

club junges europa (cje)

Gesangverein Harmonie
Waldrems-Heiningen e. V.

Donnerstag, 30. April 2026
 8.30 Uhr Eucharistiefeier, Johanneskirche
20.00 Uhr Eucharistische Anbetung, Johanneskirche

Freitag, 1. Mai 2026
 8.30 Uhr Eucharistiefeier, Christkönigskirche
10.30 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst Gesangsverein 
 Maubach, Maubach

Samstag, 2. Mai 2026
18.00 Uhr Eucharistiefeier, Christkönigskirche
19.00 Uhr, Portugiesische Eucharistiefeier, anschließend 
 Rosenkranz, Johanneskirche

Sonntag, 3. Mai 2026
 9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Christkönigskirche
10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst, Stiftskirche
10.30 Uhr Kroatische Eucharistiefeier, Christkönigskirche
15.30 Uhr Polnische Eucharistiefeier, Johanneskirche

Dienstag, 5. Mai 2026
19.00 Uhr Eucharistiefeier, Johanneskirche

Mittwoch, 6. Mai 2026
 8.00 Uhr Eucharistiefeier, Christkönigskirche
18.00 Uhr Friedensgebet, Johanneskirche
18.00 Uhr Kroatische Maiandacht, Johanneskirche

Die Albvereine Backnang und Winnenden laden ein:
„Paradiestour durch die Schlichemklamm“

Samstag, 9. Mai 2026
Die Schlichemklamm ist ein echtes Naturschauspiel. In vielen 
kleinen Katarakten schäumt das Wasser über die Stufen des 
Muschelkalks. Die Schlichem schneidet sich hier klammartig in 
den Muschelkalk ein. Wanderstrecke neuneinhalb km mit ca. 
120 Höhenmetern und drei Std Gehzeit. Bei der Rückfahrt ist 
eine Kaffee- und Kuchen-Einkehr vorgesehen und „Kunst aus 
einer anderen Dimension“. Für ein Picknick bei der Wanderung 
aber bitte Rucksackvesper und Getränke nicht vergessen. Eine 
kürzere Strecke ist machbar.

Kostenbeitrag für Fahrt mit Sonderbus 20,- Euro für Mitglie-
der der Albvereine Backnang und Winnenden, Nichtmitglieder 
30,- Euro.

Anmeldung per E-Mail: albverein-backnang@gmx.de. Bitte 
unbedingt die Zustiegsstelle angeben! Wird im Bus kassiert.

Abfahrt: 8.30 Uhr in Heiningen Omnibus Pfizenmaier, anschl. 
Stadtfriedhof Backnang – Feuerwehr – Seminar – Winnenden 
hinter Bahnhof 9.00 Uhr.

Fahrzeuge können in begrenzter Anzahl im Betriebshof abge-
stellt werden, bitte rechtzeitig mit Fa. Pfizenmaier abklären, 
Tel. 07191 68528.

AUS DEN VEREINEN

Schwäbischer Albverein e.V.
Ortsgruppe Backnang

Homepage: www.albverein-backnang.de
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schloss Walter Sammet die Versammlung mit den Worten: „Mu-
sik kann Menschen berühren und verbinden.“ In geselliger Run-
de klang der Abend anschließend noch lange gemütlich aus.

Seniorengymnastik    8.30 –   9.30 Uhr 
Wirbelsäulengymnastik    9.30 – 10.30 Uhr  
Osteoporose-Gymnastik  10.30 – 11.30 Uhr 

Die Übungsstunden finden mittwochs in der Radsporthalle 
Waldrems statt.

Information und Anmeldung:
Robert Schäfer, ausgebildeter Sportlehrer, Tel. 07191 73 43 15

Sport bei den Landfrauen in Heiningen

DIENSTAG

Hatha Yoga 18.00 - 19.15 Uhr 
10 x 75 Minuten
90,- Euro Mitglieder, 
102,- Euro Nichtmit-
glieder
seit 13. Januar 2026

Unterer Gymnastik-
raum Reisbachhalle
Daniela Breining 
Tel. 0174/9685531

Linientanz 
für alle

10 x 60 Minuten
60,- Euro Mitglieder, 
65,- Euro Nicht-
mitglieder 
seit 13. Januar 2026

Oberer Gymnastik-
raum Reisbachhalle 
Jochen Basmann,  
Anmeldung Jutta 
Rieger-Ehrmann 
Tel. 960719 

DONNERSTAG

Präventive 
Gymnastik 
und 
Austausch

10.00 - 11.00 Uhr
Mitglieder Jahres-
pauschale
Einstieg jederzeit 
möglich

Unterer Gymnastik-
raum Reisbachhalle 
Heidi Taschner 
Tel. 68263

Kreativer 
Tanz, 
Orientali-
scher Tanz...

17.30 - 18.30 Uhr 
5 x 60 Minuten
Mitglieder + Nichtmit-
glieder 30,- Euro
seit 15. Januar 2026 

Oberer Gymnastik-
raum Reisbachhalle 
Manuela Lungo Tel. 
1795060

Im Mai findet ein Häkelworkshop im Versammlungsraum im 
Rathaus Maubach statt. 

Termine sind: 7. Mai 2026, 21. Mai 2026, 28. Mai 2026 jeweils 
17.15 Uhr bis 18.45 Uhr. 
Die Kursgebühr beträgt 35,- Euro. 

Wolle und Häkelnadeln bitte selbst mitbringen. 
Anmeldung an: Nicola Richter, Telefon: 07191 733800, Mobil: 
0176 78949647 oder E-Mail: info@landfrauen-maubach.de

Gymnastik-
Selbsthilfegruppe

LandFrauen Verein 
Heiningen

Homepage: www.landfrauen-heiningen.de

LandFrauen Verein 
Maubach  

Kreis –LandFrauen Rems-Murr

E-Mail: info@landfrauen-maubach.de
Homepage: www.landfrauen-maubach.de

Für ihre beeindruckende Zuverlässigkeit wurden anschließend 
mehrere Sänger für ihren lückenlosen Singstundenbesuch aus-
gezeichnet. Ein Sängerglas erhielten Walter Sammet, Werner 
Schuller, Andy Bäuerle, Frank Hermann, Luca Schüle, Rolf Lu-
kert, Torsten Härdter, Eugen Nesper und Steffen Eberle. 

Verdiente und langjährige Mitglieder der Harmonie beim regelmä-
ßigen Besuch der Singstunden.
Von links: Vorstand Volkmar Schroth, unser Ehrenmitglied Dieter 
Taschner, Vorstand Walter Sammet, Eugen Nesper und Andreas 
Bäuerle. Hinten von links: Torsten Härdter, Steffen Eberle, Horst 
Schüle und Luca Schüle.

Bei den turnusmäßigen Neuwahlen wurden die bisherigen 
Amtsinhaber weitgehend bestätigt: Peter Tenschert bleibt 
Vorsitzender, ebenso wurde Günther Behnert als Schriftführer 
für ein Jahr wiedergewählt. Dietmar Dorsch übernimmt weiter-
hin für vier Jahre das Amt des Notenwarts. 

Links unser neu gewählter Notenwart Dietmar Dorsch, der mit 
großer Sorgfalt und in bewährter Weise die Noten verantwor-
tungsvoll betreut. Rechts Malte Boss, eines unserer jüngeren und 
besonders engagierten Ausschussmitglieder.

Der Posten des Pressewarts konnte hingegen nicht neu besetzt 
werden und bleibt vorerst vakant. Der Bericht des Chorleiters, 
vorgetragen in Vertretung durch Volkmar Schroth, zeichnete 
ein positives Bild: Die Proben sind gut besucht, und das Enga-
gement der Sänger ist hoch. Besonders hervorgehoben wurde 
die Freude am gemeinsamen Singen und die gute Zusammenar-
beit im Chor. 

Da keine Anträge eingegangen waren, bildete der Punkt „Ver-
schiedenes“ den Abschluss der offiziellen Tagesordnung. Hier 
informierte Walter Sammet über die erfreuliche Mitgliederent-
wicklung: Seit der letzten Versammlung konnten sieben neue 
Mitglieder gewonnen werden. Der Verein zählt aktuell 182 Mit-
glieder, darunter 31 aktive Sänger. 

Abschließend gab Horst Schüle einen kurzen Ausblick auf die 
Vorbereitungen zum 125-jährigen Jubiläum. Gegen 21.45 Uhr 
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 Foto: privat

Wir sind ein Verein, der sich hobbymäßig mit dem Bau und dem 
Betrieb einer Modelleisenbahnanlage in Spur H0 beschäftigt. 
Unsere Vereinsanlagen wachsen und entwickeln sich seit der 
Vereinsgründung 2009 beständig. 
Wir arbeiten mit viel Leidenschaft und Liebe zum Detail an der 
Gestaltung und der Pflege der Modellbahnanlagen.

Neue Interessenten für das Modellbahn-Hobby sind stets will-
kommen.

Die Anlagen des Vereins befinden sich in der Tübinger Str. 25 
in Backnang - Heiningen. Der Treff findet jeden Montag und 
Donnerstag ab 18.30 Uhr statt.

Trimm-Dich-Freizeitgruppe
Montags ab 20.30 Uhr in der Radsporthalle: Gymnastik für Rü-
cken und Bauch. Während der Winterzeit eine halbe Stunde 
früher. Davor nach Absprache Dauerlauf oder Krafttraining an 
Geräten. Ansprechpartner ist Lothar Frey 0157 73869467.

Frauengymnastik
Mittwochs von 19.00 bis 20.00 Uhr in der Radsporthalle: 
Übungsleiterin ist Frau Bettina Schimke-Oberländer (DOSB-
Trainerin C Breitensport, DTB-Kursleiterin Yoga und Trainerin 
für Sportrehabilitation)
Abteilungsleiterin ist Andrea Schüle, Tel. 07191 7 13 46

Cardio Fitness 
Donnerstags von 20.00 bis 21.00 Uhr in der Radsporthalle, 
Gymnastikraum:
abwechslungsreiches Ausdauer- und Krafttraining 
Übungsleiterin und Ansprechpartnerin ist Bianca Schmied 

Homepage: www.modellbahner-backnang.de

Modellbahner Backnang e. V.

Radsportverein 
Backnang-Waldrems 1914 e. V.

Homepage: www.rsv-waldrems.de

Klassik im Hangar – Konzert zum Muttertag
Am Muttertag, Sonntag, 10. Mai 2026, ab 18.00 Uhr spielt ein 
Streichquartett, bestehend aus Mitgliedern der Stuttgarter 
Philharmoniker, ein 70-minütiges Konzert mitten in den Han-
gars des Fliegerclubs Backnang. Auf dem Programm stehen 
Klassik, leichte Salonmusik, Tango und Filmmusik – mit Werken 
von Piazzolla, Mozart, Kreisler und anderen. Einer der Geiger 
ist selbst aktives Vereinsmitglied und hat diese besondere Be-
gegnung zwischen Musik und Fliegerei möglich gemacht.

Der Abend ist zugleich ein Fundraising-Konzert: Das vereinsei-
gene Ultraleichtflugzeug hatte leider einen Motorschaden er-
litten, und die gesamten Erlöse des Abends fließen direkt in 
die Reparatur. 

Wer möchte, kann bereits am Nachmittag an den Flugplatz 
kommen: Die Vereinskantine hat ab Mittag geöffnet, flugbe-
geisterte Besucher können den Flugbetrieb beobachten, viel-
leicht einen Schnupperflug machen und Kinder kommen auf 
dem Spielplatz auf ihre Kosten.

Während des Konzerts ist für das leibliche Wohl mit Snacks und 
Getränken gesorgt.

Eintritt: 
Vorverkauf: 12,- Euro und 10,- Euro ermäßigt.
Abendkasse: 15,- Euro und 12,- Euro ermäßigt.

Vorverkauf ist möglich auf https://shop.edsh.de 

Luftsportverein 
Backnang-Heiningen e. V.

Homepage: www.edsh.de
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Montags 17.00 – 19.00 Uhr (Kinder und Jugendliche)
 20.00 – 22.00 Uhr (Damen und Herren)

Mittwochs 17.00 – 19.00 Uhr (Kinder und Jugendliche)
 20.00 – 22.00 Uhr (Damen und Herren)

Freitags 17.00 – 19.00 Uhr (Kinder und Jugendliche)
 20.00 – 22.00 Uhr (Damen und Herren)

Weitere Informationen erhalten Sie bei unserem Jugendleiter 
Olaf Rosenbusch unter jugend@ttc-maubach.de oder Tel. 0176 
22544992

Kinderkonzert mit Maus und Löwe
FlauschOhren-Konzert im Backnanger Bürgerhaus
Das letzte musikalische Abenteuer mit dem FlauschOhren-En-
semble unter Moderatorin und Flötistin Kathrin Bonke für die-
se Spielzeit findet am Dienstag, den 28. April 2026, um 15.00 
Uhr im Backnanger Bürgerhaus statt.

Das FlauschOhren-Ensemble im Bürgerhaus Foto: NAFILM

In diesem Mach-Mit!-Konzert mit dem Titel „Tierisch beste 
Freunde” geht es um einen stolzen Löwen und eine quirlige 
Maus. Eigentlich wollte der Löwe die Maus fressen, aber das 
vergisst er… Bei beschwingter Musik für Flöte, Klarinette und 
Klavier von Fauré, Bizet und Tschaikowsky kann das junge Pu-
blikum erleben, wie die beiden völlig verschiedenen Wesen 
tierisch beste Freunde werden.

Die jungen Zuhörerinnen und Zuhörer werden wie immer zum 
Mitsingen und Mittanzen angeregt und können so selbst ein 
Teil der Geschichte werden.  

Geeignet ist das knapp einstündige Konzert für Kinder von drei 
bis sieben Jahren.

Weitere Informationen sowie Tickets zum Einheitspreis von 8,- 
Euro für Kinder und Erwachsene gibt es online unter www.back-

WISSENSWERTES

Backnanger Bürgerhaus

Auskunft/Vereinbarung Probetraining per E-Mail unter 
bianca_schmied@web.de

Mountainbike-Gruppe
Du möchtest Spaß beim Mountainbiken in der Gemeinschaft 
und nach dem Sport Geselligkeit?
Dann melde dich, gerne auch mal zum Reinschnuppern!

Trainingszeiten:
Wann: Immer am Freitag während der Sommerzeit 17.30 Uhr
 Samstag, Sonntag & Feiertag: nach Absprache
Wo: Treffpunkt an der Radsporthalle Waldrems

Ansprechpartner:
Stefan Winter Mobil: 0173-7077749 (gerne WhatsApp)  
 E-Mail: stefan-burgstetten@t-online.de

Martin Fuchs Mobil: 0173-9732353 (gerne WhatsApp)
 E-Mail: mafu373@gmail.com  

Rennrad-Gruppe
Du fährst gerne Rennrad oder möchtest gerne mit dem Renn-
radfahren anfangen? Dann bist Du hier genau richtig! Wir sind 
eine Radsportgruppe, bei der alle willkommen sind. 
Neugierig geworden? Dann melde dich, gerne auch mal zum 
Reinschnuppern!

Trainingszeiten:
Wann:  Immer am Dienstag während der Sommerzeit um 

18:00 Uhr
  Samstag, Sonntag & Feiertag oder mal eine Feier-

abendrunde nach Absprache
Wo: Treffpunkt an der Radsporthalle Waldrems

Ansprechpartner:
Marc Stang Telefon: 07191-86957 (AB Radsportverein)
 E-Mail: rennrad@rsv-waldrems.de

Radball
Schüler und Jugend:  dienstags und donnerstags,
  17.00 – 18.30 Uhr
Schüler und Jugend: dienstags und donnerstags,
 18.30 – 20.00 Uhr
Amateure: dienstags und donnerstags,
 20.00 – 22.00 Uhr
Anfänger und Schüler:  mittwochs und freitags,
 18.00 – 19.30 Uhr
Trainingsort: Radsporthalle, Auskunft bei Markus Heckelmann 
per E-Mail unter rsvwaldremsradball@gmail.com

Rakitu
Kinderturnen für Kinder von 3 – 7 Jahren
mittwochs:  Rakitu MINIS 15.15 – 16.15 Uhr (ab 3 Jahren)
  Rakitu MAXIS 16.30 – 17.30 Uhr
  (ab 5 Jahren)

Auskunft bei Maike Wörner und Nadine Heckelmann per E-Mail: 
rsvwaldremsradball@gmail.com oder rakitu@rsv-waldrems.
de. Eine Anmeldung ist erforderlich!

Trainingszeiten des Tisch-Tennis-Clubs Maubach
in der Reisbachhalle der Talschule

Tischtennisclub 
Maubach e. V.

Homepage: www.ttc-maubach.de
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Mit der BA-Secure App können Kundinnen und Kunden die 
verpflichtende Zwei-Faktor-Authentifizierung (MFA) 
direkt auf ihrem Smartphone oder Tablet nutzen. 
Ein wesentlicher Vorteil der neuen App: Es ist keine Eingabe 
von Zahlencodes mehr erforderlich. Bei einem Anmeldeversuch 
erhalten Nutzende eine Push-Nachricht auf das Mobilgerät und 
bestätigen den Vorgang über die auf dem Gerät eingerichtete 
biometrische Erkennung oder die Geräteerkennung. Dies ver-
einfacht den Ablauf und reduziert potenzielle Fehlerquellen, 
weil kein Zahlencode abgetippt werden muss. Die App wurde 
vollständig in der BA entwickelt und wird von ihr betrieben. 
Sie ergänzt die vorhandenen zweistufigen Authentifizierungs-
verfahren um eine appbasierte Bestätigungsmöglichkeit mit 
Push-Funktion. 

Die Anwendung steht für alle Kundengruppen der Arbeitslo-
senversicherung, der Grundsicherung, der Familienkassen so-
wie für Unternehmen bereit. Bei allen Anmeldungen von Pri-
vatpersonen und Unternehmen im Online-Portal ist seit dem 
29. April 2025 ein zweiter Faktor verpflichtend.

Stefan Latuski, CIO der BA, erklärt die Hintergründe: „Mit der 
BA-Secure App bietet die BA eine weitere Option zur Anmel-
dung im Online-Portal an. Die App ermöglicht eine schnelle 
Bestätigung per Push-Nachricht auf dem eigenen Gerät. Unser 
Ziel ist es, digitale Prozesse so zu gestalten, dass sie sicher 
sind und gleichzeitig den Aufwand für die Nutzenden gering-
halten.“

Auch mit der Einführung der BA-Secure App bleiben die beste-
henden Anmeldeverfahren für einen sicheren Login weiterhin 
verfügbar. So können wie bisher das passkey-Verfahren, der 
TOTP-Einmalcode über externe Authenticator-Apps, die Bund-
ID oder „MUK – Mein Unternehmenskonto“ genutzt werden.

Insbesondere für sensible sicherheitsrelevante Änderungen, 
wie die Anpassung der Bankverbindung, bleibt die Identifizie-
rung über die BundID weiterhin Voraussetzung. 

Ausführliche Informationen und Erklärvideos hierzu finden Sie 
unter: https://arbeitsagentur.de/link/ba-secure-app.

Frauen-Info-Tage 2026: Veranstaltungen in Präsenz und 
online
Seit über 15 Jahren sind die FRAUEN INFOTAGE (FIT) ein fester 
Bestandteil, um den persönlichen und beruflichen Erfolg von 
Frauen zu begleiten. Sie eröffnen neue Wege, zeigen Chancen 
und neue Blickwinkel und machen Mut! Die FRAUEN INFOTAGE 
finden dieses Jahr vom 4. bis 8. Mai 2026 online und in Präsenz 
statt und werden erstmals auf die gesamte Region Stuttgart 
ausgeweitet.

Veranstaltende sind die Beauftragten für Chancengleichheit 
der Arbeitsagenturen und Jobcenter sowie die kommunalen 
Gleichstellungsbeauftragten. Ebenfalls dabei ist das Zentrum 
Digitalisierung Region Stuttgart mit dem Projekt „The Chänce 
- Weiterbildungsscout“.

Die Teilnahme an allen Angeboten ist kostenfrei. Die Plätze 
sind begrenzt, eine Anmeldung ist jeweils erforderlich.

Am 8. Mai 2026, von 10.00 bis 12.00 Uhr, findet im Berufsin-
formationszentrum der Arbeitsagentur Waiblingen, Mayenner 
Str. 60, die Veranstaltung „Arbeiten in Teilzeit: Chancen und 
Perspektiven“ statt. Petra Persigehl, die Beauftragte für Chan-
cengleichheit am Arbeitsmarkt, gibt Einblicke darüber, wie es 
gelingen kann, eine Stelle in Teilzeit zu finden, welche Pers-
pektiven es gibt und was dabei zu beachten ist. Anmeldungen 
können unter https://eveeno.com/teilzeitarbeit vorgenom-
men werden.

nanger-buergerhaus.de, 07191 894-567, buergerhaus@back-
nang.de sowie beim Ticketvorverkauf im Backnanger Bürgerhaus 
und der Stadtbücherei zu den jeweiligen Öffnungszeiten.

Italienisch für die Reise - ohne Vorkenntnisse (26F40908)
Sa., 9. Mai 2026 10.00 - 17.00 Uhr 
Bildungshaus, VHS, OG 1, Raum 11

Spanien unter den Habsburgern
Der Lange Abend (26F10112)
Di., 19. Mai 2026 18.30 - 21.30 Uhr 
Bildungshaus, VHS, EG, Raum 3

Frühsommergerichte (26F30904)
Di., 19. Mai 2026 18.00 - 21.30 Uhr 
Bildungshaus, VHS Kochatelier, OG 1, Raum 6

Die Villa Reitzenstein 
Besuch im Staatsministerium (26F10710)
Do., 21. Mai 2026 13.45 - 16.30 Uhr 
Stuttgart, Treff: Villa Reitzenstein, 
Richard-Wagner-Straße 15

Entscheidungen treffen - Bauch oder Kopf? (26F30073)
Do., 21. Mai 2026 18.30 - 21.30 Uhr 
Bildungshaus, VHS, EG, Raum 2

Mit innerer Klarheit wirkungsvoll 
kommunizieren (26F50016)
Do., 21. Mai 2026 18.30 - 21.30 Uhr 
Bildungshaus, VHS, OG 1, Raum 8

Malwerkstatt in den Pfingstferien
Kinder 6-10 Jahre (26F83002)
4 mal ab Mi., 27. Mai 2026 9.30 - 12.00 Uhr 
Bildungshaus, VHS, UG, Raum 13
Malwerkstatt in den Pfingstferien
Kinder und Jugendliche 10–14 Jahre (26F83003)
4 mal ab Mi., 27. Mai 2026 13.00 - 15.30 Uhr 
Bildungshaus, VHS, UG, Raum 13

Weitere Auskünfte unter:
Tel. 07191 96 67-0, www.vhs-backnang.de 

Direkt, sicher und  
bequem im Portal 
anmelden: Bundes-
agentur für Arbeit (BA) 
startet die neue  
„BA-Secure App“
Um die bestehenden 
Anmeldeoptionen im 
Online-Portal um eine 
weitere nutzerfreund-
liche Möglichkeit zu 
ergänzen, führt die BA 
eine neue App ein. 

Verschiedenes
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dienstes fielen über Nacht rund 25 Zentimeter Schnee. Bereits 
am Sonntagabend kam es zu erheblichen Verkehrsbehinderun-
gen und mehreren Unfällen. Innerhalb von nur 20 Stunden 
wurden rund 600 Tonnen Streusalz ausgebracht. 

Landrat Dr. Richard Sigel und Straßenbauamtsleiter Maximilian 
Zacharias dankten beim traditionellen Winterdienstvesper im 
Stützpunkt Schorndorf den Mitarbeitenden des Straßenbetriebs-
dienstes sowie den Fremdunternehmern für ihren engagierten 
Einsatz in der intensiven Wintersaison 2025/26.

Über 7 Millionen Euro: Landkreis investiert kraftvoll in 
Straßeninfrastruktur
Der Rems-Murr-Kreis investiert im laufenden Jahr erheblich in 
seine Straßeninfrastruktur:
Neubau der Salzhalle in der Straßenmeisterei Backnang – rund 
2,5 Millionen Euro: Seit dem 27. März laufen die Abrissarbeiten 
der rund 50 Jahre alten Salzhalle. Die Fertigstellung des Neu-
baus ist für November 2026 geplant – rechtzeitig für die 
nächste Wintersaison. Die neue Halle bietet Lagerkapazität für 
rund 800 Tonnen Streusalz. Herzstück ist eine moderne Sole-
technikanlage mit zwei Zapfsäulen und einem erweiterbaren 
Soletank. Damit wird der Landkreis dem kontinuierlichen Um-
stieg auf Kombistreugeräte gerecht, die Trockensalz, Feucht-
salz und reine Sole ausbringen können – eine präzisere, wirt-
schaftlichere und umweltschonendere Streutechnik.
Fahrzeuge und Geräte – rund 800.000 Euro: Für beide Straßen-
meistereien werden jeweils rund 400.000 Euro in neue Fahr-
zeuge und Geräte investiert.

Rutschungsbeseitigung: Für die Beseitigung von Rutschungs-
schäden an Kreisstraßen sind mehrere Millionen eingeplant. 
Die größte Maßnahme betrifft die K 1883 zwischen Oberndorf 
und Lutzenberg. Hinzu kommen die Maßnahmen an der K 1886 
bei Walkersbach.

Blick nach vorn: Vielfältige Aufgaben, wachsender Bedarf 
an Fachkräften
Neben dem Winterdienst leisten die Straßenmeistereien an 
den Bundes-, Landes- und Kreisstraßen ganzjährig einen un-
verzichtbaren Beitrag: von der Straßenunterhaltung und 
Schlaglochsanierung über Gehölzpflege und Entwässerung bis 
hin zur Grünpflege. 

Damit diese Leistungen auch in Zukunft auf hohem Niveau er-
bracht werden können, bleibt die Nachwuchsgewinnung eine 
zentrale Aufgabe. „Der Wettbewerb um qualifizierte Mitarbei-
tende wird immer intensiver. Umso mehr freut es uns, dass in 
diesem Jahr ein Auszubildender seine Ausbildung erfolgreich 
abgeschlossen hat und aktuell vier weitere Straßenwärter aus-
gebildet werden“, so Straßenbauamtsleiter Zacharias. 

Zum Abschluss wünschte Landrat Sigel den Mitarbeitenden 
und Partnern eine erfolgreiche kommende Saison, Freude an 
ihrer Arbeit – und vor allem eine sichere Heimkehr nach jedem 
Einsatz.

Das gesamte Programm der FRAUEN INFOTAGE sowie weitere 
Informationen sind unter www.landkreis-ludwigsburg.de/frau-
eninfotage zu finden.

Der Landkreis zieht Bilanz zum Winterdienst: Intensive 
Wintersaison erfolgreich gemeistert
Beim Winterdienstvesper im Stützpunkt Schorndorf der Stra-
ßenmeisterei Weinstadt dankte der Landrat den Mitarbeiten-
den und Fremdunternehmern für ihren herausragenden Einsatz

Wie in den vergangenen Jahren kamen auch in diesem Frühjahr 
die Mitarbeitenden des Straßenbetriebsdienstes sowie die für 
den Winterdienst eingesetzten Fremdunternehmer zu einem 
gemeinsamen Vesper zusammen, um die Winterdienstsaison 
2025/26 offiziell abzuschließen. 

Landrat Dr. Richard Sigel und Straßenbauamtsleiter Maximilian 
Zacharias nutzten die Gelegenheit, den Teilnehmenden – Be-
triebspersonal, Büromitarbeitende und Fremdunternehmer – 
persönlich für ihre verantwortungsvolle Arbeit zu danken.

„Hinter den Zahlen stehen Menschen – Menschen, die um drei 
Uhr morgens aufstehen, wenn andere schlafen. Menschen, die 
bei Glatteis, Schneetreiben und Dunkelheit unterwegs sind, im 
Dienst der Allgemeinheit“, betonte Landrat Sigel. „Dieser Win-
ter war einsatzintensiver als der Durchschnitt der vergangenen 
14 Jahre. Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter haben mehr 
geleistet als üblich. Das verdient höchsten Respekt.“

Rückblick: Frost-Tau-Wechsel und Rekord-Wintereinbruch 
forderten den Winterdienst
Diese Winterdienstsaison auf den Bundes-, Landes- und Kreis-
straßen war überdurchschnittlich intensiv. Häufige Frost-Tau-
Wechsel, erhebliche Schneefälle und insbesondere der massive 
Wintereinbruch Ende Januar forderten die beiden Straßen-
meistereien in Backnang und Weinstadt außergewöhnlich. Ins-
gesamt leisteten die Mitarbeitenden und Fremdunternehmer 
rund 6.700 Einsatzstunden – etwa 10 Prozent mehr als im 
langjährigen Durchschnitt.

Landrat Sigel würdigte ausdrücklich auch die Rolle der Winter-
dienstunternehmer: „Sie sind kein Zusatz – Sie sind ein integ-
raler Bestandteil unseres Winterdienstes. Ohne Ihre Fahrzeuge 
und Ihre Bereitschaft, kurzfristig und flexibel einzuspringen, 
könnten wir die flächendeckende Verkehrssicherheit nicht ge-
währleisten.“

Der Salzverbrauch spiegelt die Intensität der Saison besonders 
deutlich wider: Mit rund 4.930 Tonnen lag er über 50 Prozent 
höher als im milderen Vorjahr und auch deutlich über dem lang-
jährigen Durchschnitt. Die Gesamtkosten für den Winterdienst 
belaufen sich auf etwa 1,68 Millionen Euro – trotz der deutlich 
höheren Einsatzintensität nur etwa 3 Prozent über dem Mehr-
jahresdurchschnitt. An den Kosten beteiligen sich neben dem 
Landkreis auch das Land Baden-Württemberg und der Bund.

Wintereinbruch im Januar: 600 Tonnen Salz in 20 Stunden
Besonders fordernd war das Schneeereignis am 25. und 26. 
Januar 2026. Nach Unwetterwarnungen des Deutschen Wetter-
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ten die Linie S2 ab Waiblingen bzw. Endersbach zur Verfü-
gung.
Die Buslinie 206 Waiblingen – Schnait wird ab Waiblingen 
Bahnhof über die Devizesstraße – Jesistraße – Alte Bundes-
straße – L1193 umgeleitet. Es entfallen dabei folgende Hal-
testellen in Waiblingen ersatzlos:  
Obere Bahnhofstraße, Blumenstraße, Stadtmitte, Gisela-
straße, Stadtwerke, Freibad 

Das Landratsamt und die Stadt Waiblingen bedanken sich für 
die Geduld der Verkehrsteilnehmenden und berichten weiter 
über die kommenden Phasen der Bauarbeiten. 

Backnang <> Waiblingen:  
Zugausfälle und Ersatz-
verkehr mit Bussen auf 
der Linie S3
In der Nacht 7./8. Mai 2026, 
22.00 bis 5.00 Uhr, finden 
zwischen Backnang und 
Waiblingen Instandhal-
tungsarbeiten statt.

Einzelne Züge der Linie S3 verkehren nur zwischen Waiblin-
gen und Flughafen/Messe.
Zwischen Waiblingen und Backnang fährt ein Ersatzverkehr 
mit Bussen (S3E).

Bitte berücksichtigen Sie diese Abweichungen bei Ihrer Reise-
planung und informieren Sie sich vorab über Ihre Reiseverbin-
dungen. Um keine kurzfristigen Änderungen zu verpassen, in-
formieren Sie sich bitte auch unmittelbar vor Fahrtantritt in 
den digitalen Reiseauskunftsmedien unter bahn.de oder in der 
App DB Navigator.

Weitere Informationen finden Sie auf s-bahn-stuttgart.de/be-
triebslage und bahn.de/bauarbeiten.

Pflege-Campus am  
Klinikum Winnenden 
wird mit über 21 Millio-
nen Euro vom Land 
gefördert 
Das Land und der 
Landkreis investieren 
weiter in die Rems-Murr-Kliniken / „Erfreulich hohe 
Förderung ebenso wie beim künftigen Herzstück der 
Klinik Schorndorf“ 
Winnenden/Schorndorf. Das Land Baden-Württemberg fördert 
die Campusentwicklung der Rems-Murr-Kliniken mit über 21 
Millionen Euro. Nach dem Funktionsneubau der Klinik Schorn-
dorf erhält nun auch der neue Pflege-Campus am Rems-Murr-
Klinikum Winnenden die Rückendeckung des Landes für das 
Bauprojekt, das die Zukunft der Pflege-Ausbildung sichert. Die 
Erwartung, die der Kreistag bereits am 15. Dezember 2025 als 
Beschluss formuliert hatte, wurde mit dieser Förderhöhe über-
erfüllt.

Im Oktober 2024 hatten die Kliniken den Förderantrag beim 
Ministerium für Soziales, Gesundheit und Integration Baden-
Württemberg eingereicht. Im Mai 2025 nahm der Ministerrat 
des Landes den geplanten Neubau des Bildungszentrums für 
Gesundheitsberufe (BZG) Rems-Murr in das Jahreskranken-
hausbauprogramm 2025 auf. Nachdem nun die Förderung fest-
steht, wird greifbar: 2028 findet das BZG, bisher im Winnender 

Waiblingen und Landratsamt bündeln Arbeiten an der 
Kreuzung zwischen Villa Roller, AOK und Landratsamt
Zweite von vier Bauphasen im Rahmen der schrittweisen 
Verbesserungen startet am Montag, 27. April 2026
Die Arbeiten an den Außenanlagen rund um den Neubau des 
Landratsamts am Alten Postplatz 18 laufen auf Hochtouren. 
Deshalb kommt es zwischen der Villa Roller und AOK-Kreuzung 
weiter zu Einschränkungen. Die erste Bauphase ist fast abge-
schlossen, die restlichen Arbeiten werden im Rahmen der 
zweiten Bauphase fertiggestellt. Die zweite Bauphase startet 
ab Montag, 27. April 2026 und wird ca. zwei bis drei Wochen 
dauern. Bis Anfang Juni wird es schrittweise weitere, spürbare 
Verbesserungen geben. Die komplette Freigabe der Außenanla-
gen und der Kreuzung ist im Juli geplant.

Parallel zur Wiederherstellung der Kreuzung wird die Stadt 
Waiblingen eine Sanierung der Fahrbahn durchführen. Diese Ar-
beiten werden bewusst zeitgleich umgesetzt. Der Vorteil: So 
werden Synergien genutzt und eine zusätzliche Sperrung zu 
einem späteren Zeitpunkt vermieden. Ziel ist, die Einschrän-
kungen insgesamt so kurz und so übersichtlich wie möglich zu 
halten.

Was wurde bereits erreicht?
Die Busspur zwischen der Einfahrt zur Tiefgarage des Land-
ratsamts und der AOK-Kreuzung wurde verlängert, was zu 
einem schnelleren Abfließen des Verkehrs führt. Dafür wurde 
die Fläche der Baustellen-Einrichtung für die Arbeiten an 
den Außenanlagen des Landratsamts-Neubau auf Höhe der 
Villa Roller verkleinert.
Die erste Bauphase ist abgeschlossen, Restarbeiten finden 
im Rahmen der Bauphase zwei statt. Somit kann bereits 
eine Woche früher mit der zweiten Bauphase begonnen wer-
den.
In der Zwischenzeit ist auch der Fußweg vom Friedhof zur 
Polizei wieder offen. Der Durchgang von der Polizei zum 
Landratsamt, auf Höhe der Zulassungsstelle ist weiterhin 
gesperrt.

Bauphase 2 ab Montag, 27. April 2026 für ca. zwei bis drei 
Wochen: Fertigstellung Dreiecksinsel an der Ecke Landrat-
samt/AOK-Kreuzung sowie erste Deckensanierung und die 
Montage einer neuen Ampelanlage

In dieser Phase wird die Dreiecksinsel fertiggestellt. Sie ord-
net den Verkehr und trennt Fahrbeziehungen klarer. 

Außerdem wird der erste Teil der Asphaltdecke saniert und 
eine neue Ampelanlage montiert. Aufgrund der Baumaßnah-
men ist mit erhöhtem Verkehrsaufkommen und Rückstaugefahr 
zu rechnen. Bei den Buslinien kann es vermehrt zu Fahrplan-
abweichungen kommen.

Vorteil: Sobald die Dreiecksinsel fertig ist, kann der Verkehr 
Richtung Fellbach an der Polizei vorbei wieder besser abflie-
ßen. Das soll Anfang Juni 2026 der Fall sein.

Was gilt in dieser Bauphase?
Vom Hallenbad und Bürgerzentrum kommend Richtung Poli-
zei: nur ein Geradeaus Fahrstreifen nutzbar (statt zwei).
Vom Alten Postplatz kommend Richtung stadtauswärts: Nur 
links abbiegen Richtung Hallenbad/Bürgerzentrum mög-
lich. Alle anderen Fahrstreifen (geradeaus Richtung Schorn-
dorfer Straße oder Rechts Richtung Polizei) sind gesperrt. 
Entsprechende Umleitungen werden eingerichtet.
Die Buslinie 204 Hegnach – Waiblingen – Beinstein – (-En-
dersbach) verkehrt bis einschließlich 5. Juni 2026 montags 
bis freitags nur ab/bis Beinstein. Der Abschnitt Beinstein – 
Endersbach Bahnhof entfällt. Alternativ steht den Fahrgäs-
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zubildenden perspektivisch mehr als verdoppelt werden kann: 
„Das brauchen wir auch dringend, denn der Pflegebedarf in der 
Bevölkerung wird in den kommenden Jahren steigen. Um die-
sen zu decken, benötigen wir qualifiziertes Personal, dessen 
pflegerische Ausbildung wir selbst nach unseren eigenen An-
forderungen und Bedürfnissen steuern können. Durch die Ver-
ortung des Bildungs-Campus‘ direkt auf dem Klinikgelände in 
Winnenden wird zudem die Sichtbarkeit und Relevanz des Pfle-
geberufs deutlich gestärkt.“

Die Vorbereitung des Baufelds am Klinikum hat bereits begon-
nen. Der Spatenstich für den Pflege-Campus kann voraussicht-
lich Ende Mai erfolgen, Haus D könnte damit voraussichtlich 
Anfang 2028 bezugsfertig sein.

Das Land Baden-Württemberg fördert den Ausbau des Rems-Murr-
Klinikums Winnenden zum Pflege-Campus mit über 21 Millionen 
Euro. Auf der Freifläche zwischen Verwaltungsgebäude (links) 
und Hauptgebäude (rechts) findet das Bildungszentrum für Ge-
sundheitsberufe (BZG) Rems-Murr seine neue Heimat. Foto: RMK

Kurs auf zukunftssichere, bezahlbare Versorgung: Rems-
Murr-Kliniken entwickeln ihre Medizinkonzeption weiter
Kreistag gibt grünes Licht für weitere Konsolidierung, da-
mit die Kliniken dauerhaft eine spitzenmäßige Gesund-
heitsversorgung anbieten können  
Winnenden/Schorndorf. Spitzenmäßige Versorgung der Men-
schen im Kreis, sinnvolle Schwerpunkte bei stationären und 
ambulanten Leistungen, enge Zusammenarbeit zwischen den 
Klinik-Standorten und mit umliegenden Krankenhäusern, 
nachhaltige Verbesserung der Wirtschaftlichkeit: Diese stra-
tegischen Kernziele markieren den Kurs der Rems-Murr-Klini-
ken, die mit Rückendeckung des Kreistags ihre 2017 verab-
schiedete Medizinkonzeption weiterentwickelt und fit macht 
für die Zukunft. Mittelfristig, so der einstimmige Beschluss, 
soll damit das Klinik-Defizit auf weniger als 20 Mio. Euro 
schmelzen und der Kreishaushalt entlastet werden. Bereits 
2025 hatten Aufsichtsrat und Geschäftsführung ein erstes 
Konsolidierungspaket geschnürt, das ebenfalls im Kreistag 
einstimmig gebilligt wurde. Die Projekte zur Verbesserung der 
Wirtschaftlichkeit zeigen erfreuliche erste Wirkungen: 2025 
konnte das vorläufige Jahresergebnis der Kliniken von noch 
minus 34,5 Mio. Euro im Vorjahr auf unter minus 30 Mio. Euro 
gesenkt werden. Damit verbessern sich die Kliniken um 5 Mio. 
Euro und schneiden zudem besser ab als der Wirtschaftsplan 
(-32,8 Mio. Euro). 

Gesichert ist nun auch, dass das Land die Campus-Weiterent-
wicklung Winnenden und den Neubau der Pflegeschule mit 
über 21 Millionen Euro fördert (siehe dazu die separate Pres-
semitteilung). Nach der bereits umfangreichen Förderung des 
Landes für Schorndorf haben Landrat Dr. Richard Sigel und 
André Mertel, der Geschäftsführer der Rems-Murr-Kliniken, 

Gewerbegebiet Linsenhalde untergebracht, eine neue Heimat 
im Erweiterungsbau „Haus D“ des Rems-Murr-Klinikums Win-
nenden.

„Mit der neuen Pflegeschule kommt die Ausbildung der Pflege-
berufe dorthin, wo sie hingehört: auf das Klinikgelände und 
damit in den direkten Bezug zur Krankenversorgung“, unter-
streicht Gesundheitsminister Manne Lucha. Das sei der richti-
ge Weg für die Zukunft der Pflegeausbildung. Das Land inves-
tiere hier sehr zielgerichtet. „Der Campus erhält mit diesem 
Projekt einen weiteren Baustein, der die Zukunftsfähigkeit der 
RMK-Kliniken manifestiert“, so der Minister weiter. „Den Aus-
zubildenden wünsche ich alles Gute für die Ausbildung an ihrer 
zukünftigen Wirkungsstätte.“

„Wir danken dem Ministerium für Soziales, Gesundheit und In-
tegration für das Vertrauen in unsere Planung und für die gu-
ten Gespräche. Darin konnten wir überzeugend vermitteln, 
dass der Pflege-Campus eine wichtige Investition in die Zu-
kunft unserer Rems-Murr-Kliniken und in die Gesundheitsver-
sorgung des Landkreises ist“, sagt Landrat Dr. Richard Sigel. 
„Selbst ausgebildete, hoch qualifizierte Pflegekräfte werden 
zukünftig das Zünglein an der Waage sein für die spitzenmäßi-
ge Gesundheitsversorgung der Menschen. Unser Ziel ist es des-
halb, die Ausbildung noch attraktiver zu machen und damit 
auch die Pflege im Landkreis insgesamt zu sichern. Für die 
Stärkung unseres Nachwuchses ist die überdurchschnittliche 
Förderquote des Landes deshalb eine sehr gute Nachricht“, 
freut sich der Landrat, gleichzeitig Aufsichtsratsvorsitzender 
der Rems-Murr-Kliniken. Der Förderbescheid des Landes soll in 
Kürze beim Klinikträger eingehen.

„Die Ausbildung an den Rems-Murr-Kliniken mit einem Pflege-
Campus zu stärken ist Teil unserer Medizinkonzeption, für die 
wir nun erneut die doppelte Bestätigung erhalten haben –vom 
Kreistag und vom Ministerium“, sagt Landrat Sigel, der die 
hohe Förderung der Landesregierung als wichtigen Rücken-
wind in schwierigen Zeiten schätzt. „Wir haben unsere Medi-
zinkonzeption nicht nur mit großer Rückendeckung des Kreis-
tages auf den Weg gebracht und aktuell entscheidend 
weiterentwickelt, sondern auch immer eng mit dem Land Ba-
den-Württemberg abgestimmt. Die Förderung sowohl für unse-
ren Pflege-Campus in Winnenden als auch für unser künftiges 
Herzstück in Schorndorf unterstreicht, dass beide Klinik-
Standorte einen festen Platz in der Krankenhauslandschaft in 
Baden-Württemberg haben. Damit können wir unsere Cam-
pusentwicklung an beiden Standorten mit Sinn, Verstand und 
Zuversicht vorantreiben.“

Auch André Mertel, Geschäftsführer der Rems-Murr-Kliniken 
freut sich sehr über die hohe Förderung. „Das Land hat uns 
nahezu 100 Prozent der förderfähigen Baukosten für Haus D 
zugesichert“, so Mertel. „Damit bauen wir drei großzügige 
Ebenen unter anderem für digitale Lernlabore, in denen wir 
unseren Nachwuchs fit für die steigenden Anforderungen der 
modernen Pflege machen. Im Erdgeschoss werden wir eine 
Portalklinik als Bindeglied zwischen ambulanter und stationä-
rer Versorgung einrichten. Das Gebäude enthält außerdem 
Büroräume für Pflege und Ärzteschaft nach modernsten Kon-
zepten für effizientes, platzsparendes Arbeiten. Es kann zu-
dem hochflexibel auf zukünftige Bedarfe in der Gesundheits-
versorgung reagieren.“  

Die beiden BZG-Geschäftsführerinnen, Sabrina Barschtipan 
und Marija Eckert-Bilic, begrüßen, dass die Schule bald nah 
beim Rems-Murr-Klinikum und beim ZfP Klinikum Schloß Win-
nenden liegt: „So können wir Theorie und Praxis künftig noch 
enger verbinden, was den Ausbildungserfolg und die Bindung 
an unsere beiden Kliniken deutlich stärkt.“ Und Giancarlo Can-
navò, Pflegedirektor der Rems-Murr-Kliniken, schätzt beson-
ders, dass dank der räumlichen Erweiterung die Zahl der Aus-
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dierungsschritte. Wir haben klare, vernünftige und realisti-
sche Ziele in der ambulanten und stationären Versorgung 
formuliert, damit unsere Medizinkonzeption auch weiterhin 
ein verlässlicher Kompass für die Gesundheitsversorgung im 
Rems-Murr-Kreis bleibt.“

Dazu passen die Kliniken ihr Leistungsspektrum, ihre Struktu-
ren und ihre Schwerpunkte an Bedarf und Machbarkeit an. „Er-
folgreiche Angebote bauen wir weiter aus. Leistungen, die un-
ser Ergebnis belasten, stellen wir auf den Prüfstand. Das gilt 
sowohl für die stationäre als auch für die politisch vorangetrie-
bene ambulante Versorgung“, sagt Mertel und erläutert die 
Neuausrichtung der stationären Angebote: „Wir schaffen klare 
Profile für beide Standorte. In Schorndorf werden wir unsere 
Geriatrie zur Hauptabteilung ausbauen und dort einen Schwer-
punkt etablieren. Auch unsere Schmerztherapie und unsere An-
gebote rund um die Rückentherapie werden wir speziell in 
Schorndorf weiterentwickeln, denn mit unserem Exzellenz-Zen-
trum für Wirbelsäulenchirurgie innerhalb der Orthopädie haben 
wir in Schorndorf ein hervorragendes Alleinstellungsmerkmal 
in der gesamten Region“, so Mertel. „Die Gynäkologie und Ge-
burtshilfe in der Klinik Schorndorf könnte sich mit einem heb-
ammengeführten Kreißsaal künftig noch selbstbewusster und 
eigenständiger profilieren, denn dieses Angebot ist sehr ge-
fragt bei Familien.“ 

Im Pressegespräch beantworten Landrat Dr. Richard Sigel (2.v.r.), 
der Geschäftsführer der Rems-Murr-Kliniken André Mertel (rechts) 
sowie Dr. Christoph Ulmer, Ärztlicher Direktor Klinik Schorndorf 
und Prof. Ulrich Kramer, stv. Ärztlicher Direktor Klinikum Winnen-
den Fragen zur Medizinkonzeption und zur Konsolidierung.
 Foto: bebop media    

Klare Profile und Angebote sind für Kliniken heute wichtiger 
denn je. Mindestens genauso wichtig ist es, noch stärker 
standortübergreifend zusammenzuarbeiten. „Wir werden dabei 
alle Potenziale ausschöpfen und weitere Brücken schlagen 
zwischen Winnenden und Schorndorf“, kündigt Mertel an. „Das 
tun wir sehr erfolgreich etwa in der Kardiologie, in der Gynä-
kologie und Geburtshilfe, in der Endoprothetik und in der La-
boratoriumsmedizin. Auch in der Radiologie kooperieren wir 
künftig stärker zwischen den Standorten“, sagt Mertel. Gleich-
zeitig führt der Geschäftsführer Kooperationsgespräche mit 
umliegenden Krankenhäusern, um die Bandbreite der Leistun-
gen zu erhalten. „Die enge Vernetzung mit Kooperationspart-
nern ist ein starker Trend in der Gesundheitsversorgung. Sie 
kommt unseren Patientinnen und Patienten schon heute zugu-
te und wird für Krankenhäuser immer wichtiger, um medizini-
sche Angebote wirtschaftlich anbieten zu können. Dabei bli-
cken wir auch über Kreisgrenzen hinaus und verdichten unser 
Netzwerk, das wir 2024 zum Beispiel für unsere Lungenmedizin 
geknüpft hatten.“

damit nun auch für Winnenden die Bestätigung des Ministeri-
ums für Soziales, Gesundheit und Integration Baden-Würt-
temberg erhalten, dass der Kurs stimmt und die Zielrichtung 
der kontinuierlich fortgeschriebenen Medizinkonzeption un-
terstützt wird.

„Das sind sehr gute Signale. Wir sind trotz schwierigster Rah-
menbedingungen auf dem richtigen Weg. Und wir stellen jetzt 
gemeinsam die Weichen, damit wir den Menschen auch in Zu-
kunft eine gute, verlässliche Gesundheitsversorgung bieten 
können. Dafür haben wir vollen Rückhalt des Sozialministeri-
ums, das unsere Kliniken an beiden Standorten unterstützt, weil 
wir rechtzeitig unsere Hausaufgaben gemacht haben“, sagt 
Landrat Sigel, gleichzeitig Aufsichtsratsvorsitzender der Rems-
Murr-Kliniken. „Aber wir stehen wie alle Kreise und Kommunen 
in Deutschland vor grundlegenden Herausforderungen in der 
Finanzierung unserer Krankenhäuser, denn die Kassen sind über-
all leer. Die mit vielen Hoffnungen verbundene Krankenhausre-
form des Bundes bringt uns leider keine nachhaltige wirtschaft-
liche Entlastung. Weil keine Hilfe aus Berlin in Sicht ist, müssen 
wir mit verschärftem Konsolidierungskurs weiterhin selbst an-
packen, wenn wir nicht zum Sanierungsfall werden wollen.“ 

Der Landrat ist ebenso überzeugt wie der Kreistag und die 
Klinikverantwortlichen: „Unser Kurs stimmt grundsätzlich. Un-
sere 2017 beschlossene Medizinkonzeption war und ist richtig. 
Sie hat uns beinahe ein Jahrzehnt erfolgreich getragen, und 
wir haben gemeinsam alle Meilensteine erreicht an unseren 
Standorten in Winnenden und Schorndorf. Beide Standorte 
brauchen wir, beide entwickeln wir weiter. Und in beiden Häu-
sern investieren wir natürlich weiterhin in moderne Gebäude 
und Ausstattung, in qualifizierte Pflege-Ausbildung, ins Perso-
nalwohnen und in Zukunftsthemen wie das Ambulante Operie-
ren“, so Dr. Sigel. „Wir tragen weiterhin gemeinsam die Verant-
wortung für unsere gesunde Zukunft, und damit ist auch die 
wirtschaftlich gesunde Zukunft gemeint. Deshalb justieren wir 
unseren Kurs dort neu, wo es medizinisch sinnvoll und wirt-
schaftlich nötig ist. Wir rücken einige Themen stärker in den 
Fokus als bisher. Ich freue mich sehr, dass wir das im vollen 
Einvernehmen mit Aufsichtsrat und Kreistag tun und die nöti-
gen Maßnahmen vorantreiben können.“

Schon jetzt drehen die Kliniken jeden Euro um, damit die Me-
dizin bezahlbar bleibt. „Wir stecken viel Kraft in die Konsoli-
dierung: Wir haben zum Beispiel Sach- und Energiekosten ge-
senkt und verhandeln mit Dienstleistern die besten Preise. Wir 
haben stark in eigenes Pflegepersonal investiert, damit wir 
deutlich teureres Fremdpersonal sparen. So konnten wir dank 
unserer tatkräftigen neuen Pflegeleitungsstruktur 2025 in 
Schorndorf unser Fremdpersonal auf null und in Winnenden 
sehr stark reduzieren. In allen Bereichen optimieren wir Ab-
läufe und digitalisieren Prozesse“, erläutert André Mertel, Ge-
schäftsführer der Rems-Murr-Kliniken. „Mit diesen und vielen 
weiteren Konsolidierungsmaßnahmen haben wir es geschafft, 
dass wir unser vorläufiges Jahresergebnis 2025 zum Vorjahr um 
5 Mio. Euro verbessern konnten. Für diesen Kraftakt und für 
die noch folgenden Anstrengungen danke ich unseren Mitar-
beitenden. Denn von ihrem Engagement hängt es ab, ob unse-
re Konsolidierung erfolgreich ist: beim kostenbewussten Um-
gang mit Ressourcen, bei unserem neuen Ideen-Management, 
das Anregungen der Mitarbeitenden aufgreift, und natürlich 
bei der Versorgung unserer Patientinnen und Patienten. Wenn 
diese zufrieden sind, ist das die beste Investition in die Zu-
kunft unserer Kliniken.“

Sparen allein reicht jedoch nicht, damit das Klinik-Defizit wei-
ter schmilzt. „Vieles, was wir an einer Stelle sparen, wird leider 
an anderer Stelle wieder von gestiegenen Kosten aufgezehrt“, 
sagt Mertel. „Deshalb gehen wir jetzt mit Mut, Verantwor-
tungsbewusstsein und Weitblick rasch die weiteren Konsoli-
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und günstig. Ob für Einkäufe oder Transporte von Kindern – ge-
rade auf kurzen Strecken ist man oft schneller unterwegs, spart 
Spritkosten und schont ganz nebenbei das eigene Auto. Oder 
einen Familienausflug unternehmen – Fahrspaß garantiert. 

Auch in Backnang-Maubach stehen im Stubener Weg 2 zwei LaR-
as bereit. Einfach per App buchen, aufsteigen und losfahren – 
bequem und rund um die Uhr möglich – für 1,20 Euro pro Stunde 
(max. 9,- Euro pro Tag) und einer Jahresgebühr von 25,- Euro.

Der Rems-Murr-Kreis baut das Angebot stetig weiter aus – zu-
letzt mit einer neuen Ausleihstation am Landratsamt in Waib-
lingen-Stadtmitte. Ein weiterer Schritt hin zu mehr Fahrrad-
mobilität und Lebensqualität in der Region.

Sie sind schon mit LaRa unterwegs? Dann erzählen Sie es gerne 
weiter! Für jedes neu geworbene Mitglied erhalten Sie und die 
geworbene Person jeweils 25,- Euro Fahrtguthaben – einfach 
in der MOQO-App auf das Geschenksymbol klicken.

Mehr Informationen unter www.laratogo.de 

Die beiden LaRas in der Maubacher Station (Backnang)

Social Media Posts zum Liken, Teilen, Reposten:
https://www.facebook.com/EnergieagenturRemsMurr 
https://www.instagram.com/p/DXJ9tasjDPD/ 

Einladung der Frauenselbsthilfe Krebs Winnenden und Um-
gebung zur Entspannung mit Qigong Yangsheng
Das nächste Treffen findet am Donnerstag, den 7. Mai 2026 um 
15.00 Uhr, im Rathaus der Stadt Winnenden, in der Kantine im 
4. Stock, statt. Der Zugang ist barrierefrei.

Frau Ruth Breuer, Heilpraktische Psychotherapeutin und Klini-
sche Musiktherapeutin wird uns besuchen und in Theorie und 
Praxis den Einstieg in Qigong Yangsheng ermöglichen. Mit 
Übungsformen aus Qigong Yangsheng können wir in Tiefenent-
spannung, Wohlbehagen und Harmonisierung eintauchen. Be-
queme Kleidung wird empfohlen.

Eingeladen sind Menschen mit einer Krebserkrankung ebenso 
wie deren Angehörige. Um besser planen zu können, bitten wir 
um Anmeldung bei Monika Kaiser, Tel. 07195-51358. Auf dem 
Anrufbeantworter kann eine Nachricht hinterlassen werden.

Neben den stationären Schwerpunkten entwickeln die Rems-
Murr-Kliniken die ambulanten Angebote als unverzichtbaren 
Baustein der Medizinkonzeption mit Sinn und Verstand weiter. 
Vier Medizinische Versorgungszentren (MVZ) wurden seit 2023 
gegründet, drei Ambulante Operationszentren kamen seit 
2025 als weitere wichtige Säule der modernen wohnortnahen 
Versorgung hinzu. Gleichzeitig werden ambulante Angebote 
wie etwa die Klinik-Sprechstunden künftig stärker an ihren Er-
gebnissen gemessen, denn sie machen einen großen Teil des 
gesamten Klinik-Defizits aus. „Solche ambulanten Sprechstun-
den-Angebote überprüfen wir angesichts der oft nicht aus-
kömmlichen Finanzierung in besonderer Weise auf ihre Wirt-
schaftlichkeit und erwarten, dass hier die Kassenärztliche 
Vereinigung ihren Versorgungsauftrag besser erfüllt“, fordern 
Landrat Sigel und Geschäftsführer Mertel.      

Zur Weiterentwicklung der Medizinkonzeption und zur Konsoli-
dierung gibt es in den Rems-Murr-Kliniken einen engen Aus-
tausch mit den Chefärztinnen und Chefärzten, die im November 
2025 in einer Strategieklausur mit dem Träger ihre Impulse 
etwa zur standortübergreifenden Zusammenarbeit einbrachten. 
Im Februar 2026 folgte eine zweitägige Klausurtagung mit dem 
Aufsichtsrat. Im März 2026 wurden die Mitarbeitenden der Kli-
niken über den Stand der geplanten Maßnahmen informiert. 

Der Kreistag hat mit der Zustimmung zur Weiterentwicklung 
der Medizinkonzeption und zur Konsolidierung nun grünes 
Licht gegeben, zügig die nächsten Schritte zu gehen. Landrat 
und Geschäftsführer freuen sich über dieses klare Startsignal: 
„Bei all unseren Überlegungen, in allen Projektgruppen und 
Gesprächsrunden begleitet uns eine zentrale Frage: Wie ma-
chen wir unsere Medizin zukunftssicher und auf Dauer bezahl-
bar? Unser Ziel ist es, das Klinikdefizit mit vereinten Kräften 
auf ein für den Kreis tragbares Niveau von unter 20 Mio. Euro 
zu bringen. Denn so können wir die verlässliche Versorgung 
der Menschen weiterhin sicherstellen.“

Wie intensiv der Kreis und die Kliniken bereits in die Zukunft 
investieren, zeigen die vielfältigen Bauprojekte, die aktuell 
umgesetzt wurden oder in Umsetzung sind. „Das sind natür-
lich unsere großen Bauprojekte in der Campusentwicklung mit 
dem neuen Funktionsbau der Klinik Schorndorf und dem neu-
en Pflege-Campus am Rems-Murr-Klinikum Winnenden. Auch 
der Ausbau der Ambulanten OP-Zentren in den Gesund-
heitszentren des Kreises ist eine sinnvolle Investition“, fasst 
Landrat Sigel zusammen. „Darüber hinaus ist es uns sehr wich-
tig, weiterhin Wohnraum für Klinik-Mitarbeitende zu schaffen. 
Denn auch das sichert neben der modernen Ausbildung die 
Zukunft unserer Pflege. 162 Personal-Apartments haben wir 
kliniknah bereits gebaut in Schorndorf und in  Winnenden. 
Jetzt kommen in Winnenden noch einmal 57 Apartments für 
Auszubildende dazu, worüber ich mich sehr freue.“   

Weitere Informationen über die Rems-Murr-Kliniken gibt es im 
Internet unter www.rems-murr-kliniken.de und in den Social-
Media-Kanälen Facebook, Instagram und YouTube.

Öfters mal umsteigen: LaRa macht’s möglich!
Steigende Benzinpreise machen sich derzeit in vielen Haushal-
ten bemerkbar. Warum also nicht öfters aufs Fahrrad umstei-
gen? Mit dem E-Lastenrad von LaRa to go geht das ganz einfach 
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„Inklusion ist kein freiwilliges Extra, sondern ein klarer gesell-
schaftlicher und politischer Auftrag. Es reicht nicht, Barrieren 
zu benennen – wir müssen sie konsequent abbauen. Veranstal-
tungen wie ‚Zammakomma am Wasserschloss‘ machen sichtbar, 
wo wir stehen und wo wir handeln müssen. Teilhabe darf keine 
Frage von Zufall oder Engagement Einzelner sein, sondern muss 
strukturell verankert werden“, betont der Behindertenbeauf-
tragte Sebastian Eltschkner aus dem Rems-Murr-Kreis. 

Foto: Naturpark SFW

Neben der Veranstaltung in Oppenweiler sind im Rahmen „Ge-
meinsam unterschiedlich – zusammen stark im Rems-Murr-
Kreis Veranstaltungen rund um den Europäischen Protest-
tag zur Gleichstellung von Menschen mit Behinderung“ 
sind weitere inklusive Veranstaltungen im Rems-Murr-Kreis in 
Fellbach, Schorndorf, Winnenden, Weinstadt geplant, die das 
gemeinsame Naturerleben und den Austausch zu Barrierefrei-
heit und Teilhabe weiter in die Region tragen.

Weitere Informationen:
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e. V.  
Jasmin Kotrba
Telefon: 07192 9789-005
E-Mail: jasmin.kotrba@naturpark-sfw.de  
Homepage: www.naturpark-sfw.de
Facebook www.facebook.com/naturparkSFW
Instagram www.instagram.com/naturparksfw

Backnang unterm Hakenkreuz
Am Freitag, den 8. Mai 2026, um 19.30 Uhr spricht der Histo-
riker Dr. Bernhard Trefz im Rahmen der Grünen Runde der 
Grünen Backnanger Bucht im AWO-Keller in der Aspacher 
Straße 32 in Backnang über Backnang in der Zeit des Natio-
nalsozialismus. An diesem geschichtsträchtigen Datum wird 
Dr. Trefz in seinem Vortrag die Themen Frühzeit der Backnan-
ger NSDAP bis 1933, „Machtergreifung“ im Jahr 1933, politi-
sche Verfolgung, „Euthanasie“-Verbrechen, Zwangsarbeit, 
Luftangriffe und Kriegsende näher beleuchten. Zwölf Jahre 
Nazi-Herrschaft – was bedeutete dies für Backnang? Wie 
konnte es so weit kommen? Am 8. Mai 1945 schwiegen end-
lich die Waffen – dieser Tag markiert das Ende des Zweiten 
Weltkrieges in Europa und die Befreiung vom Nationalsozia-
lismus. Ein Tag des Gedenkens, aber auch immer wieder aufs 
Neue der Auseinandersetzung mit dem dunkelsten Kapitel der 
deutschen Geschichte. Wir freuen uns über eine rege Teilnah-
me. Der Eintritt ist frei.

Einladung der Frauenselbsthilfe Krebs Winnenden und Um-
gebung zum wöchentlichen Walking
Die Walkinggruppe der FSH „Reden und Bewegen“ startet je-
den Mittwoch an der Sporthalle in Leutenbach, Gartenstraße 
23. Von Mai bis September um 9.00 Uhr und von Oktober bis 
April um 10.00 Uhr. Neue Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
sind herzlich willkommen. Ansprechpartnerin ist Hannelore 
Deeg, Tel. 07195/61042.

„Zammakomma am  
Wasserschloss“ –  
inklusives Naturerlebnis 
und Austausch in 
Oppenweiler 
Am Samstag, den 9. Mai 
2026, laden der Naturpark 
sowie der Behindertenbe-
auftragte des Rems-Murr-
Kreises, Sebastian Eltschkner, zu einer gemeinsamen inklusi-
ven Veranstaltung nach Oppenweiler ein. Unter dem Titel 
„Zammakomma am Wasserschloss“ sind Menschen mit und 
ohne Behinderung eingeladen, Natur zu erleben, sich zu be-
gegnen und über Barrierefreiheit und Inklusion ins Gespräch 
zu kommen.

Im Mittelpunkt steht eine barrierefreie Führung mit Natur-
parkführerin Michaela Köhler auf dem Wanderbotschafterweg 
rund um das Wasserschloss Oppenweiler. Die Teilnehmenden 
erwartet ein abwechslungsreicher Rundgang mit Einblicken in 
die Natur- und Kulturgeschichte der Region. Dabei steht das 
gemeinsame Erleben im Vordergrund – mit Zeit für Fragen, 
Austausch und persönliche Gespräche.

Termin: Samstag, 9. Mai 2026
Uhrzeit: 11.00 Uhr 
Treffpunkt: Bahnhof Oppenweiler 
Ort: Oppenweiler, Wasserschloss  
Abschluss: Julius-Zehender-Haus

Im Anschluss trifft sich die Gruppe im Julius-Zehender-Haus. 
Dort ist Raum für Begegnung und Dialog: Welche Erfahrungen 
gibt es im Alltag mit Barrierefreiheit? Wo bestehen noch Her-
ausforderungen? Und welche Ideen können dazu beitragen, 
Teilhabe weiter zu verbessern?

Ein besonderer Anlass ist der Rückblick auf Entwicklungen des 
vergangenen Jahres: In Oppenweiler wurde ein rollstuhlge-
rechter Wanderweg ausgewiesen. Zudem wurde die Toilette im 
Julius-Zehender-Haus so angepasst, dass sie mit einem Euro-
WC-Schlüssel selbstständig genutzt werden kann. Diese Ver-
besserung geht auf eine Initiative von Wanderbotschafter 
Bernd Zweigle zurück, der ebenfalls an der Veranstaltung teil-
nehmen wird.

Die Projektmanagerin des Naturparks Jasmin Kotrba betont 
die Bedeutung des gemeinsamen Ansatzes: „Mit ‚Zammakom-
ma am Wasserschloss‘ möchten wir einen Raum schaffen, in 
dem Naturerlebnis und Begegnung selbstverständlich zusam-
mengehören. Uns ist wichtig, dass Inklusion nicht nur Thema 
ist, sondern ganz konkret gemeinsam erlebt und diskutiert 
werden kann – offen, unkompliziert und auf Augenhöhe.“

Die Veranstaltung versteht sich als Einladung zum Mitmachen, 
Mitdenken und Miteinander – unabhängig von individuellen 
Voraussetzungen. 
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VORANKÜNDIGUNG

Schönen
MUTTER

Tag

die
beste
Mama

du
bist
toll

In der Kalenderwoche 19 / 2026 wird die Sonderseite

„Schönen Muttertag“ 
in den Mitteilungsblätttern Aspach und 

Backnang-Heiningen/Maubach/Waldrems erscheinen.

Bereiten Sie unseren Lesern eine Freude!
Weisen Sie mit Ihrer Anzeige auf Angebote zu kreativen 

und schönen Geschenkideen zum Muttertag hin. 

Anzeigenschluss ist Donnerstag, der 30. April 2026
Tel.: 0 71 91 34 33 8 - 20, E-Mail: anzeigen@knoepfle-druck.de

STARKE BETRIEBE.
VOR ORT FÜR SIE DA.

Veloland & BayWa, Backnang

SCHIEBER WERKZEUGE

07.- 09. MAI

www.messe-bk.de

Besen am 29./30. April 2026 
geöffnet (tägl. ab 11.00 Uhr)

gestaltet. druckt. veredelt.
 

Tel. 0 71 91. 34 33 8 - 2 0 .  anzeigen@knoepfle-druck.de

Unsere nächste
VOLLVERTEILUNG 
der Mitteilungsblätter Aspach und 
Backnang-Heiningen/Maubach/Waldrems
findet statt in der KALENDERWOCHE 20


